
        
            
                
            
        

    
Im nachfolgenden Skript lernen Sie SQL Anweisungen richtig zu verstehen und selbst
Anweisungen zu verfassen. SQL-Anweisungen werden zum Abrufen von Daten aus 
Datenbanken benötigt und vor allem beim programmieren von Programmen, welche mit 
einer Datenbank in Verbindung stehen.

Der Crash-Kurs dient auch zur Prüfungsvorbereitung für entsprechende IT-Berufe wie:
Fachinformatiker Anwendungsentwicklung,
Fachinformatiker Systemintegration,
Informatikkaufleute,

sowie zur Vorbereitung auf das Informatik Studium.

Im Crash-Kurs wird Ihnen jeweils immer eine SQL Anweisung vorgestellt. Darunter befindet sich ein
Klartext, welcher die Anweisung beschreibt.
Es gibt bereits zahlreiche SQL Übungen im Internet etc, deshalb haben wir uns bei dem Skript die
Aufgabe gesetzt, das Grundverständnis und den Aufbau näher zu erläutern, den oft wird das im 
Internet nur an sehr leichten Anweisungen demonstriert. Hier im Skript finden Sie auch den Aufbau
von komplexeren Anweisungen

Übungen zu den einzelnen Themen können Sie interaktiv auf folgender Seite durchführen:
http://sqlzoo.net
(Für den Inhalt dieser Seite sind wir nicht verantwortlich!)

Weiterführende Übungsaufgaben können dann mit dem Skript bearbeitet werden, jedoch werden
diese Übungsaufgaben hier nicht mit angeboten.

Ich wünsche Ihnen viel Erfolg


Die Tabellen:

Die Anweisungen in diesem Skript orientieren sich zum größten Teil auf folgende Tabellen:

Einfache SQL-Anweisungen 

SELECT
NACHNAME , VORNAME
FROM
TMitarbeiter

Diese SQL Anweisung bewirkt eine Auflistung der NACHNAMEnen und der VORNAMEnen 
der Mitarbeiter

SELECT
*

FROM
TMitarbeiter

Diese SQL Anweisung bewirkt eine Auflistung aller Werte der Tabelle 
TMitarbeiter
SELECT
NACHNAME , VORNAME
FROM
TMitarbeiter

ORDER BY
NACHNAME, VORNAME

Diese SQL Anweisung bewirkt eine aufsteigende Sortierung des NACHNAMEns und 
des VORNAMEns der Mitarbeiter. In der Ergebnistabelle werden nur NACHNAME , 
VORNAME angezeigt

Folgende Sortierungen stehen zur Verfügung:
 

-
ORDER BY NACHNAME DESC (Sortierung absteigend) 

-
ORDER BY NACHNAME ASC (Sortierung aufsteigend) oder Order By.
SELECT
NACHNAME , VORNAME
FROM
TMitarbeiter

WHERE
GEHALT > 3500
AND
Position =”MA”

Zeige alle Mitarbeiter welche „MA“ sind, mit einem höheren GEHALT als 3500 €.
SELECT*

FROM
TKunde

WHERE
NNAME=”Müller”
OR
NNAME=”Schulz”

Diese SQL Anweisung erzeugt eine Ergebnistabelle mit allen Kunden mit dem 
NACHNAME Müller oder Schulz
SELECT
ARTNR, ARTBEZ

FROM
TArtikel

WHERE
NOT
PREIS = 100.00

Ausgegeben werden Artnummer und ARTBEZeichnung. Zeige alle Artikel deren PREIS
ungleich 100 € ist.


Wertebereiche

Bereiche kann man bei SQL-Anweisungen mit den Befehlen BETWEEN und IN anzeigen.

SELECT
NACHNAME, VORNAME, ABTNR, GEHALT
FROM
TMitarbeiter

WHERE
GEHALT Between 4000 AND 6000

Diese SQL Anweisung erzeugt eine Ergebnistabelle mit allen Mitarbeitern, die 
ein GEHALT zwischen 4000 € und 6000 € bekommen.
SELECT
PNR, NACHNAME, VORNAME
FROM
TMitarbeiter

WHERE
PNR IN (12,17,18)

Zeige alle Mitarbeiter mit den Personal-Nummern 12, 17  und 18
SELECT
*

FROM
TArtikel

WHERE
PREIS IN (100.00, 200.00)

Alle Artikel werden geliefert, deren PREIS 100 oder 200 € beträgt
SELECT
*

FROM
TKunde

WHERE
NName IN („Schmidt“,“Schmitz“)
AND
ORT IN („Stuttgart“,“München“)

Liefert alle Kunden, welche Schmidt oder Schmitz heißen und in Stuttgart oder 
München leben,


Suchen auf Ähnlichkeit

Um Ähnlichkeiten mit SQL-Anweisungen zu suchen gibt es Befehlszeichen wie: „_ „oder “ %“

SELECT
PNR , NACHNAME, VORNAME, ABTNR, TELEFON, GEHALT
FROM
TMitarbeiter

WHERE
NACHNAME LIKE „MA_ER“

Diese SQL Anweisung erzeugt eine Ergebnistabelle in welcher alle Mitarbeiter, 
welche am Anfang ihres NACHNAMEns MA…haben und am Ende ..ER. Beispiel: Mayer 
oder Maier, aufgelistet sind. Mit _ ist nur ein Jokerzeichen erlaubt.

Nicht angezeigt werden zum Beispiel:

Maaier oder Mayyer, da Sie mehr als ein zusätzlich erlaubtes Zeichen zwischen 
den Wortteilen haben.

SELECT
PNR , NACHNAME, VORNAME, ABTNR, TELEFON, GEHALT
FROM
TMitarbeiter

WHERE
NACHNAME LIKE „Ma%“

Diese SQL Anweisung erzeugt eine Ergebnistabelle in welcher alle 
Mitarbeiterangezeigt werden, deren Name mit Ma beginnt. Es ist unerheblich wie 
lang der weitere verlauf des NACHNAMEns ist. 

Beispiel: Mayer


Identische Ergebniszeilen

SELECT DISTINCT
GEHALT
FROM
TMitarbeiter
ORDER BY
GEHALT

Diese SQL Anweisung erzeugt eine Ergebnistabelle welche die unterschiedlichen 
GEHALTsstufen im Unternehmen anzeigt.

Hinweis: Wenn zwei Mitarbeiter 2000 € verdienen wird nur der erste Datensatz 
in der Datenbank in der Ergebnisstabelle angezeigt.


SUCHEN nach Null

SELECT
PNR, NACHNAME
FROM
TMitarbeiter
WHERE
GEBDATUM IS NULL

Zeigt die Mitarbeiter an, wo der Geburtstag unbekannt ist.
SELECT
ARTNR, ARTBEZ
FROM
TArtikel

WHERE
PREIS IS NULL

Zeigt alle Artikel an, bei welchen der Preis nicht eingetragen ist.

Hinweis: Ist der Preis mit „o“ eingetragen wird der Artikel nicht angezeigt 
durch diesen Select, weil 0 als eingetragener Preis vorhanden ist.

0 und Null sind nicht identisch!
SELECT
ARTNR, ARTBEZ
FROM
TArtikel

WHERE ARTBEZ IS NOT NULL

Zeigt alle Artikel an wo die Artikelbezeichnung BEKANNT ist.


Arithmetische Operatoren , neue Spaltennamen, Literale

Hier werden neue Spalten erschaffen um uns Berechnungen zu erleichtern

SELECT
PNR, NACHNAME, VORNAME, GEHALT AS GEHALT_ALT, GEHALT * 1,05 AS 
GEHALT_NEU

FROM
TMitarbeiter

Order By
GEHALTN_NEU

Angezeigt werden die Mitarbeiterdaten mit dem GEHALT, allerdings unter der 
Bezeichnung GEHALT_ALT und dem neuen GEHALT, welches sich zusammensetzt aus: 
GEHALT * 1,05, angezeigt als GEHALT_NNEU.

Hinweis: Dies ist notwendig , wenn es eine Gehaltsserhöhung von 5 % gab.
SELECT
ARTNR, (PREIS * 2/100) AS Skonto
FROM
TArtikel

ORDER BY
SKONTO

Angezeigt werden ARTNR und Skonto (PREIS * 2/100) aus der Artikeldatenbank


Update

Ermöglich eine Aktualisierung der Tabelle

UPDATE
TArtikel

SET
PREIS = PREIS* 1.1

Es erfolgt ein Aktualisierung auf die Datenbank (Der PREIS aller Artikel wird 
um 10 % erhöht)
UPDATE
TArtikel

SET
PREIS = 50

WHERE
PREIS = 99

AND
ARTBEZ = ‘Stiefel’

Die Bestellmenge des Artikels mit der ARTBEZ = ‘Stiefel’ und dem  PREIS von 99 
wird auf den PREIS von 50 heruntergesetzt.
UPDATE
TMitarbeiter

SET
EINDAT = CURRENT DATE
WHERE
PNR = „BES“

Das Eintrittsdatum der Mitarbeiter mit der PNR = „BES“ wird auf das aktuelle 
Datum gesetzt.


DELETE

Löschen einer gesamten Tabelle. 

DELETE FROM TBESTPOSTEN

WHERE
ARTNR IN
(
SELECT
ARTNR

FROM
TArtikel
WHERE
PREIS < 50.00)

Diese SQL-Abfrage bewirkt, das alle Artikel, die einen PREIS von kleiner als 
50 € haben, gelöscht werden.

Hinweis: Man verwendet hier einen SELECT im SELECT um sich damit innerhalb 
einer Wertausprägung  auf eine Andere zu beziehen

DELETE FROM TLieferposten LP
WHERE
NOT EXIST
(
SELECT
LIEFNR
FROM
TLiefer
WHERE
LIEFNR =

LP.LIEFNR)
Löschung von Lieferposten, zu denen es keine Lieferung gibt.


INSERT

Durch einen INSERT-Befehl lassen sich neue Daten in eine Tabelle schreiben.

INSERT INTO
TArtikel

(ARTNR, ARTBEZ, ABRABATT,

LAGERST, LAGERBE)

Values
(110, „Herrenhose/xyz“,50, „01110“, 300)
Durch diesen INSERT-Befehl wird ein neuer Artikel „Herrenhose“ der Datenbank 
TArtikel beigefügt. Auch der PREIS, Artikelnummer, Artikelbezeichnung, Rabatt. 
Lagerstand und Lagerbelegung werden hier mit eingetragen. Werte mit „“ 
(Anführungszeichen) sind alphanumerische Felder.

INSERT INTO
TKUNDEX
SELECT
*

FROM
TKUNDE

Dieses Statement kopiert alle Kundendaten in die Tabelle TKundex. TKundeX muss 
vorher erstellt werden mit 
CREATE TABLE!



Commit/RollBACK

- Commit bewirkt, das alle Änderungen, welche auf der 
Datenbank durchgenommen wurde wirksam werden

- ROLLBACK macht alle Änderungen bis zum letzten Sync-Point 

rückgängig.



Neue Tabelle erstellen

Erstellen einer neuen Tabelle

CREATE TABLE TFehlzeitgrund (Grund_ID integer, Grund string, PRIMARY KEY 
(Grund_ID));
Eine neue Tabelle mit dem Namen: „TFehlzeitgrund“ und dem Primär-Schlüssel 
Grund_ID wird erstellt. Desweiteren besitzt die Tabelle folgenden Spalten: 
Grund



UNION

Tabellen zusammenführen mit UNION

SELECT
VORNAME,NACHNAME
FROM
TKUNDE

UNION

SELECT
VORNAME, NACHNAME
FROM
TMITARBEITER

Zeigt die Namen von sowohl Kunden als auch Mitarbeitern an
Abbildung:
 


Nonrelated SUBSELECT

Ergebnisse einer Tabelle untersuchen mitNonrelated SUBSELECT

SELECT 
PNR, NACHNAME, VORNAME, ABTNR, GEHALT
FROM
TMITARBEITER

WHERE
GEHALT >

(
SELECT GEHALT

FROM TMITARBEITER

WHERE NNAME = „„MÜLLER“„

Es werden alle Mitarbeiter angezeigt, die ein größeres GEHALT haben als Herr 
Müller

Abbildung:


Spalten Funktionen

SELECT
MIN(GEHALT) AS MINIMUM
MAX(GEHALT) AS MAXIMUM
AVG(GEHALT) AS DURCHSCHNITT
SUM(GEHALT) AS SUMME

FROM
TMITARBEITER

Zeigt das Mindest-, maximal, Durchschnittsgehalt an sowie die Summe aller 
Gehälter


JOIN

Inner Join: Verknüpfen von Tabellen 

Beispiel inner join
SELECT
K.KDNR, K.NNAME,

B. BESTNR, B.BDATUM

FROM
TKUNDE K INNER JOIN TBESTELL B

ON K.KDNR  = B.KDNR

 Die Ergebnis-Tabelle besteht aus den vier Spalten KDNR, NNAME, 
BESTNR und BDATUM. Die Tabelle TKUNDE erhält im FROM-Statement 
den Korrelationsnamen K; die Tabelle TBESTELL heißt fortan B. 
Es erscheinen nur die Kunden, die Bestellungen aufgegeben 
haben.


Full Outer Join

Jeder Datensatz der beiden Tabellen kommt in die Zieltabelle


 Jeder Datensatz der beiden Ergebnistabellen kommt in die 
Zieltabelle. In dem Beispiel haben wir in TMitDaten den 
Datensatz MA# = 8 hinzugefügt. Dieser hat keine Verbindung zur 
Tabelle TMitarbeiter. Durch den full outer join wird er dennoch 
in der Ergebnisdatenbank abgebildet.


Left Outer Join:


Verknüpft Datensätze aus zwei Tabellen. Bezug gebend sind die Daten aus der linken
Tabelle (im SELEKT links stehend). Alle Daten die hier gespeichert werden, sind in der 
Zieltabelle auch vorhanden. Sind anhand des PK MA# auch Daten aus der rechten
Tabelle zu einem Datensatz der linken Tabelle passend, werden die anhand der 
SELECT Kriterien an die Zieltabelle angehängt. Daten die nur in der rechten Tabelle 
enthalten sind, aber keinen Bezug zur linken Tabelle haben anhand des MA#, wie im
Beispiel, werden ignoriert. Der Right outer join beschreibt dasselbe Szenario nur mit 
der rechten Tabelle. 


Für Fortgeschrittene: Weitere Übungen

Die Grundlage für die nachfolgenden Übungen bildet die Tabelle „TMitarbeiter“:
a)
Geben Sie eine Liste aller Namen aus. 

Antwort: 

Select, name, from TMitarbeiter;

b)
Zeigen Sie alle verschiedenen Berufe an, die ausgeübt werden. 

Antwort:

Select distinct Beruf from TMitarbeiter;

c)
Zeigen Sie alle TMitarbeiter und die Abteilung an, in der sie arbeiten. 

Antwort: 

Select Name,Abteilung from TMitarbeiter;

d)
Zeigen Sie Namen, Einstellungsdatum, Gehalt und Provision aller TMitarbeiter an. 

Antwort: 

Select Name,Datum,Gehalt,Provision from TMitarbeiter;

e)
Zeigen Sie Namen, Angestelltennummer, Gehalt und Provision aller TMitarbeiter
an. 

Antwort
: 

Select Name,Datum,Gehalt,Provision 

From TMitarbeiter;

f)
Zeigen Sie die Namen und die Tätigkeit aller Mitarbeiten in einer Spalte an. 
Überschreiben Sie die Spalte mit 'Angestellte und Tätigkeit'.
 

Antwort
: 

Select concat(Name,” “,Beruf)”Angestellte und Tätigkeit” 
from TMitarbeiter;


Die WHERE-Klausel

a)
Ermitteln Sie Namen, Abteilungsnummer und Tätigkeit der TMitarbeiter, die in
Abteilung 10 arbeiten. 

Antwort
: 

Select Name,Abteilung,Beruf
From TMitarbeiter

Where Abteilung=10;

b)
Ermitteln Sie Namen, Gehalt und Personalnummer aller TMitarbeiter mit 
Ausnahme derjenigen, die 5000 verdienen. 

Antwort
: 

Select Name,Gehalt,Abteilung
from TMitarbeiter

where Gehalt!=5000;

c)
Geben Sie Namen und Abteilungsnummer aller TMitarbeiter aus, die in Abteilung 
10 oder 30 arbeiten. 

Antwort
: 

Select Name,Abteilung

From TMitarbeiter

Where Abteilung=10 or Abteilung=30;

d)
Erstellen Sie eine Liste mit den Monats- und Jahresgehältern aller Manager und
Bürokaufleute. 

Antwort
:

Select Name,Gehalt,Gehalt*12

From TMitarbeiter

Where (Beruf='manager') or (Beruf='Angestellter');

e)
Zeigen Sie alle Informationen außer dem Gehalt aller TMitarbeiter an, die entweder
Angestellte oder Manager sind und eine Provision von 10 oder 20 Prozent haben.
 

Antwort
:

Select Personr,Name,Beruf,Datum,mgr,Provision,Provision
From TMitarbeiter

Where Beruf in('Angestellter','manager') AND Provision
in(10,20);

f)
Zeigen Sie die Daten aller TMitarbeiter an, die zwischen 2500 und 3000 verdienen.
 

Antwort
:

Select *

From TMitarbeiter

Where Gehalt between 2500 AND 3000;

g)
Zeigen Sie die Daten aller TMitarbeiter an, deren Name an zweiter Stelle ein 'L“, 

„C“ oder„E“ enthält. 

Antwort
:

Select *

From TMitarbeiter

Where Name like '_A%' or '_C%' or '_E%'


DDL-Befehle

a)
Erstellen Sie eine Tabelle URLAUB mit folgenden Feldern: 

Antwort
:

CREATE TABLE urlaub

(Personr int(4) NOT NULL,

anfangs_datum date,

ende_datum date,urlaubscode char(1))

ENGINE = InnoDB;

b)
Fügen Sie eine neue Spalte BEMERKUNG (5 Zeichen) der Tabelle URLAUB hinzu. 

Antwort: 

ALTER Table urlaub ADD bemerkung char(5);

c)
Ändern Sie die Spalte BEMERKUNG auf 30 Zeichen.
Antwort: 

ALTER TABLE urlaub change bemerkung bemerkung char(30);
d)
Erstellen Sie eine Tabelle Mitarbeiter_neu, die aus den Spalten PERSONR, NAME, 
Gehalt und Abteilung  aus der Tabelle TMitarbeiter besteht und nur die Mitarbeiter
aus Abteilung 10 enthält.


Antwort
:

CREATE TABLE Mitarbeiter_neu

SELECT Personr, Name, Gehalt, Abteilung FROM TMitarbeiter
WHERE Abteilung = 10;

e)
Löschen Sie die Tabelle MITARBEITER_NEU.
Antwort: 

DROP TABLE Mitarbeiter_neu;

DML-Befehle

a)
Tragen Sie folgende Daten in die Tabelle URLAUB ein: 

Antwort
:

INSERT INTO urlaub (Personr, anfangs_datum, ende_datum, 
urlaubscode)

VALUES ('7782', '1991-06-25', '1991-07-10', 'E'),
('7566', '1992-01-10', '1992-01-20', 'S'),

('7782', '1992-02-01', '1993-02-15', 'E');

b)
Fügen Sie in die Tabelle URLAUB einen Mitarbeiter mit der PERSONR 7111 und
dem Urlaubscode 'S' ein, der vom aktuellen Tagesdatum an 7 Tage in Urlaub ist.
Antwort
:

INSERT INTO urlaub (Personr, anfangs_datum, ende_datum, 
urlaubscode)

VALUES ('7111', '2008-02-15', '2008-02-22', 'S');

c)
In der Tabelle Urlaub soll der Datensatz mit der PERSONR 7782 wie folgt geändert 
werden: Ende_datum: NULL, Urlaubscode : 'P'.
Antwort
:

UPDATE urlaub

SET ende_datum = NULL, urlaubscode = 'P'
WHERE Personr = 7782;

d)
Erstellen Sie eine Tabelle GEHALT wie folgt:

Antwort
:

CREATE TABLE gehalt(Personr int(4) NOT NULL, jGehalt 
float(7,2)) ENGINE = InnoDB;

e)
Übertragen Sie in die Tabelle GEHALT die entsprechenden Werte aus der Tabelle
TMITARBEITER. Beachten Sie, daß JGehalt das Jahresgehalt bedeutet.
Antwort
:

INSERT INTO gehalt (Personr, jGehalt)
SELECT Personr, Gehalt*12

FROM TMitarbeiter;

f)
Erhöhen Sie in der Tabelle GEHALT den Wert JGEHALT um 10% für jene
Mitarbeiter, die zwischen 800 und 2000 verdienen.
Antwort
:

INSERT INTO gehalt (jGehalt)

SELECT Gehalt*10/100

FROM TMitarbeiter

WHERE Gehalt > 800 AND Gehalt < 2000;


Views

a)
Erstellen Sie eine View mit dem Namen ANGESTELLTE, die die Personalnummer
(Personr), den Namen (Name), das Gehalt (Gehalt) und die Abteilungsnummer
(Abteilung) aller ANGESTELLTE enthält.

Antwort
:

CREATE VIEW Angestellte AS 

SELECT Personr,Name,Gehalt,Abteilung FROM TMitarbeiter 
WHERE Beruf=’Angestellter’;

b)
Suchen Sie aus der View ANGESTELLTE alle Mitarbeiter heraus, deren
Personalnummer eine gerade Zahl und deren Gehalt größer als 950 ist.
Antwort
:

SELECT * FROM Angestellter 

WHERE Personr=%2=0 AND Gehalt>950; 

c)
Erstellen Sie eine View KUMULATION, die das höchste, das niedrigste Gehalt und
die Summe der Gehälter aus der Tabelle TMITARBEITER anzeigt.
Antwort
:

CREATE VIEW kumilation AS 

SELECT max(Gehalt),min(Gehalt),sum(Gehalt) FROM TMitarbeiter
GROUP by Gehalt; 

Für interaktive Übungen am PC (Internet-Anschluss ist Voraussetzung) gehen Sie bitte auf folgende
Website:

http://sqlzoo.net
(Für den Inhalt dieser Seite sind wir nicht verantwortlich!)

Die Übungen können Sie kostenfreidurchführen ohne sich anzumelden


Weiterführende Literatur:

Grundlegende IT-Themen zum Nachschlagen und zur Vorbereitung auf die Abschlussprüfung für

Fachinformatiker:

Fachinformatiker Prüfungsvorbereitung Anwendungsentwicklung AE 2013/2014:
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